
Stadt Uelzen

Heiraten in der

Erlebnisregion Uelzen

…auf richtigem Kurs!



Café im Arboretum
Unser Café bietet bis zu 70 Plätze im Innen- und bis zu 50 Plätze im Außen-
bereich. Wir würden uns freuen, Ihre Familienfeiern, Betriebsfeste, etc. ab 20 
Personen in dieser einzigartigen Atmosphäre ausrichten zu dürfen. Hier können
Sie feiern wie im Garten Eden. Das alles zwischen Blumen, Sträuchern und
exotischen Bäumen aus der ganzen Welt. Für Feierlichkeiten steht Ihnen das
Arboretum ganzjährig zur Verfügung. Das Café ist von Mai – Oktober von
Dienstags – Sonntags von 14.00 – 18.00 Uhr geöffnet und bietet seinen Gästen
Torten nach Hausfrauenart.

Arboretum - Wittenwater Weg 44, Melzingen, (0581) 3896659 o. (05822) 946168

Bevenser Straße 2 • 29579 Emmendorf • Telefon: 05875/209
Fax: 05875/988996 • E-Mail: gasthaus.schroeder@t-online.de

Für unvergessliche Familienfeiern jeglicher Art, im Restaurant 
oder Saal,  für bis zu 180 Personen. Wir freuen uns auf Sie.

Familie Schröder

Im Gewerbegebiet Breidenbeck, Meisterweg 2, 29525 Uelzen

Inhaber: H.-J. Riggert, 29596 Stadensen, Tel.: 0 58 02-12 63 oder -48 86
www.schuetzenhaus-kallenbrock.de

„ H i e r  fe i e r t  m a n  Fe s t e “

– Wir sind gerne für Sie da! –

mailto:gasthaus.schroeder@t-online.de
http://www.schuetzenhaus-kallenbrock.de
mailto:FotoArt.Haasl@t-online.de


„Ja“ – das kleine Wort mit der großen 
Bedeutung – der Tag der Eheschließung 
soll zu einem unvergesslichen Erleb-
nis werden. Voraussetzung hierfür sind 
umfangreiche Planungen und Vorbe-
reitungen.

Die vorliegende Broschüre soll hierfür 
ein Leitfaden sein. Sie will dazu beitra-
gen, die Vorbereitungen zu erleichtern 
und gibt Anregungen und Tipps für eine 
gelungene Hochzeitsfeier. Eine Über- 
sicht über alle „amtlichen“ Notwendig-
keiten ist ebenfalls enthalten.

Das Standesamt hat per Gesetz die 
Aufgabe, die Eheschließung zu beurkun-

den. Über diesen gesetzlichen Auftrag 
hinaus, stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Standesamtes der Stadt 
Uelzen für eine ausführliche Beratung 
gern zur Verfügung. Brautleute erfahren 
hier alles, was bei einer standesamt-
lichen Eheschließung zu beachten ist 
und welche Voraussetzungen erfüllt sein 
müssen.

Mit dem Trauzimmer im historischen 
Teil des Rathauses und mit dem auch als 
Trauzimmer gewidmeten ovalen Saal im 
Schloss Holdenstedt stellt die Stadt Uel-
zen zwei Räumlichkeiten zur Verfügung, 
die der Eheschließung einen würdigen 
und repräsentativen Rahmen verleihen. 

Allen Brautpaaren wünsche ich bei der 
Vorbereitung viel Freude, einen unver-
gesslichen Hochzeitstag und alles Gute 
für die gemeinsame Zukunft.

Otto Lukat
Bürgermeister
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Verliebt, verlobt, verheiratet
Liebe – sagt man schön und richtig –

ist ein Ding, das äußerst wichtig.
Nicht nur zieht man in Betracht,

was man selber damit macht,
nein, man ist in solchen Sachen

auch gespannt, was andere machen.
(Wilhelm Busch)



•  Brautkleider
•  Abendgarderobe
•  Festliche Herrenanzüge

Festliche Mode für Sie    Ihn

Veerßer Straße 35 • 29525 Uelzen
Tel.: (05 81) 7 10 19 • Fax: 3 89 63 60
w w w . c a r o l a - b r a u t m o d e n . d e

STADTHALLE UELZEN
HOTEL – RESTAURANT

Telefon: 05 81/90 20-0 • Fax: 05 81/90 20-30
E-Mail: stadthalle.uelzen@t-online.de • www.stadthalle-uelzen.de

– Festsäle für 10 bis 800 Personen –

Ihre Hochzeit…
… für bis zu 100 Personen … mit Hochzeitskutsche
… mit rustikaler Feier in versch. Ausführungen
… und natürlich mit Musik!

Hof Arne-H. u. HeinrichMielmann
Hauptstr. 28 • 29394 LÜDER • Tel.: 0 58 24-96 50-0

Fax: 0 58 24-96 50-50 • www.bauernhofhotel.de

HOCHZEITSBRAUCH – Die Brautschuhe

Früher war es üblich, dass die Frau sich das Geld für die Braut-
schuhe zusammengespart hat. Traditionell in Form von Pfen-
nigen. Damit ging sie dann zum Schuster und ließ sich ihre 
Schuhe anfertigen. Dabei hieß es, je edler und schöner die 
Schuhe, desto sparsamer ist die Frau. Bei den Schuhen sollte im-
mer darauf geachtet werden, dass sie schon einige Zeit vorher 
gekauft werden, damit sie bis zur Hochzeit noch ein wenig ein-
gelaufen werden können.

Meyer´s Gasthaus richtet Ihnen und Ihren Gästen eine gediegene, individuelle 

Feier aus – ganz nach Ihren Wünschen und Vorstellungen – Wir beraten Sie bei der 

Vorbereitung und ermöglichen alle Details der Gestaltung liebevoll und zuverlässig.

• Festsaal bis 150 Personen • großer Kaffegarten  für Empfänge

• zusätzlich 50 Hotelbetten in  modernen Zimmern • Parkplatz am Haus

29525 Uelzen  OT Hanstedt II • Hanstedter Straße 4 • Telefon 0 58 04-97 50

Fax-97 54 00 • www.meyers-gasthaus.com/ • meyers-gasthaus@t-online.de

http://www.carola-brautmoden.de
mailto:uelzen@t-online.de
http://www.stadthalle-uelzen.de
http://www.bauernhofhotel.de
http://www.meyers-gasthaus.com
mailto:meyers-gasthaus@t-online.de
http://www.photomomente.de
mailto:c.schroeder@photomomente.de


Die schönste Zentrale
einer erlebnisreichen Region

Hochzeitspaare, die mit ihren Gästen 
einmal Uelzen erkunden möchten, lädt 
die Stadt Uelzen mit einem kurzen 
Stadtporträt herzlich ein.

Die Kreisstadt Uelzen ist über 730 Jahre 
alt und heute das wirtschaftliche und 
kulturelle Zentrum eines überwie-
gend landwirtschaftlich orientierten 
Umlandes, eingebettet in die reizvolle 
Ilmenau-Auen-Landschaft und umge-
ben von drei Naturparks.

In Uelzen befindet sich einer der 
schönsten Bahnhöfe der Welt. Er wurde 
nach den Plänen von Friedensreich Hun-
dertwasser zum Kultur- und Umwelt-
bahnhof umgestaltet. Der „Hundertwas-
ser-Bahnhof Uelzen“ liegt nur weni-
ge Gehminuten von der historischen 
Fachwerk-Innenstadt entfernt. Fußgän-
gerzone, verkehrsberuhigte Einkaufs- 

straßen, Twieten und Kunst am Weges-
rand machen den Stadtbummel zu 
einem besonderen Erlebnis. Gemütliche 
Cafés und Restaurants laden zum Ver-
weilen ein.

Als Kreisstadt bietet Uelzen vielfältige 
Freizeiteinrichtungen. Herausragende 
Beispiele sind die Badelandschaft BADUE, 
zentrale Einrichtungen für Kegel- und 
Schießsport, für Tennis und Squash, 
Wassersport und viele andere Sportbe-
reiche.

Das Kulturangebot in Uelzen verspricht 
spannende Momente. Das Theater an 
der Ilmenau bietet ein vielfältiges und 
umfangreiches Programm und zieht vie-
le Kulturfreunde von nah und fern an.
 
Das Schloss Holdenstedt mit dem Regi-
onalmuseum und der einmaligen Glä-
sersammlung ist im Herbst Mittelpunkt 
der Holdenstedter Schlosswochen, einer 
Kulturveranstaltung mit einem umfang-
reichen Angebot an Konzerten, Aus-
stellungen und Vorträgen. Dem großen 
musikalischen Sohn Uelzens, Friedrich 
Kuhlau, widmet Uelzen alle zwei Jahre 
einen Flötisten-Wettbewerb mit inter-
nationaler Beteiligung.

In der St.Marien-Kirche trifft der Besu-
cher auf das „Goldene Schiff“, dem 
Wahrzeichen der Stadt. Die einzigar-
tige mittelalterliche Goldschmiedearbeit 
wurde von hanseatischen Kaufleuten 
aus London in die Stadt gebracht.



Gut 200 Ehen werden Jahr für Jahr 
in Uelzen geschlossen. Für die Beur-
kundungen sind die Standesbeamtinnen 
und Standesbeamten der Stadt Uelzen 
zuständig. Für die feierliche Zeremo-
nie der Eheschließung bieten sich die 
Räumlichkeiten im Standesamt an. Sie 
befinden sich im historischen Teil des 
neuen Rathauses am Herzogenplatz. Der 
Eingang liegt an der Veerßer Straße. Im 
schönsten Raum dieses Gebäudes befin-
det sich das Trauzimmer.

Um vielfältigen Wünschen der Paare 
entgegenzukommen, hat sich die Stadt 
Uelzen dazu entschlossen, auch außer-
halb des Standesamtes ein besonderes 
Ambiente für Eheschließungen anzu-
bieten. So werden Trauungen auch in 
der „Guten Stube“ der Stadt Uelzen, 
dem Schloss Holdenstedt, Ortsteil Hol-

denstedt, angeboten. In diesem ehema-
ligen Herrenhaus mit der klassizistischen 
Fassade befindet sich ein repräsenta-
tiver ovaler Saal mit Blick in die nach 
englischem Vorbild gestaltete Parkland-
schaft. Trauungen in diesem Saal erhal-
ten eine außergewöhnliche Note.

Die Stadt Uelzen hat sich den Ruf einer 
sehr bürgerfreundlichen Verwaltung 
erworben. Mit einem umfangreichen 
Dienstleistungsangebot bieten sich auch 
jungen Paaren vielfältige Angebote für 

den Start in die gemeinsame Zukunft. Das 
Bürgeramt im Rathaus erledigt rund 50 
verschiedene Leistungen, vom gesamten 
Meldewesen bis hin zu Beglaubigungen 
und Lohnsteuerklassen-Änderungen.

Auch die zentrale Bauberatung im Rat-
haus ist modern und bürgernah. Hier 
erhalten Bauwillige eine bedarfsge-
rechte Beratung. Sie erfahren alles über 
Bauvorschriften, gestalterische Freiräu-
me, Grundstücke, Genehmigungsdauer 
und vieles mehr.

Stadt Uelzen
Rathaus • Herzogenplatz 2 • 29525 Uelzen • Telefon (05 81)800-0
Fax: 800-100 • E-mail: info@stadt.uelzen.de
Internet: http://www.uelzen.de
In dringenden Notfällen außerhalb der Dienstzeiten: Telefon 0171/6941815
Sprechzeiten der Verwaltung: 
Allgemeine Verwaltung: Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Mo., Di., Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Standesamt: Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Tel.: (05 81)800 230/231/232 Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Stadt- und Touristinformation
(Verkehrsbüro), Telefon (05 81)800-442
                                                        Montag – Freitag          9.00 – 18.00 Uhr

Samstag 9.00 – 13.00 Uhr
Bürgeramt: Montag – Freitag 8.00 – 17.00 Uhr
Tel.: (05 81)800-250 oder Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
(05 81)800-251 Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte: Terminvergabe nach besonderer Vereinbarung
Seniorenbeauftragte: Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr

                                                            und jederzeit nach besonderer Vereinbarung

mailto:info@stadt.uelzen.de
http://www.uelzen.de


Standesamt Uelzen

Im Standesamt Uelzen beurkunden wir 
die Eheschließungen, Geburten und 
Sterbefälle im Gebiet der Stadt Uelzen. 
Die Beurkundungen werden gesammelt, 
jahrgangsweise zu Büchern gebunden 
(Heiratsbuch, Geburtenbuch und Ster-
bebuch), hier verwahrt und fortgeführt. 
Die standesamtlichen Aufzeichnungen 
beginnen 1874 und sind lückenlos vor-
handen.

Neben den Personenstandsbüchern des 
Standesamts Uelzen befinden sich hier 
auch die alten Personenstandsbücher 
der ehemaligen, zum Teil bis 1972 selb-
ständigen Standesämter Hansen, Hol-
denstedt, Kirchweyhe, Molzen, Olden-
stadt und Veerßen.

Anmeldung der Eheschließung

Bevor Sie heiraten können, müssen Sie 
Ihre Eheschließung beim Standesamt 
anmelden (früher Aufgebot genannt).

Zur Anmeldung Ihrer Eheschließung ver-
einbaren Sie bitte mit uns einen Termin, 
an dem Sie beide gemeinsam kommen 
können.

Bei der Anmeldung werden wir Ihre per-
sönlichen Daten aufnehmen und prüfen, 
ob Ihrer Heirat rechtliche Hindernisse 
entgegenstehen. Außerdem legen wir 
mit Ihnen den Tag Ihrer standesamt-
lichen Trauung fest.
Sie können sich ein Stammbuch aus-
suchen und die Gebühren für die Ehe-
schließung begleichen.

Zu dieser Anmeldung bringen Sie bitte 
die notwendigen Urkunden mit.

Wir informieren Sie, welche Unterlagen 
Sie im Einzelfall benötigen. Sie erhalten  
eine speziell für Sie zusammengestellte 
Liste mit den erforderlichen Unterlagen 
ausgehändigt.

Um sich Ihren Wunschtermin zu sichern, 
sollten Sie frühzeitig Ihre Eheschlie-
ßung anmelden. Frühestens jedoch 
6 Monate vor dem gewünschten Ter-
min. Aber auch wenn Sie kurzfristig 
heiraten möchten, werden wir einen 
geeigneten Termin anbieten.

Wenn Sie nicht in Uelzen wohnen, aber 
hier heiraten möchten, wenden Sie sich 
bitte zunächst an das Standesamt Ihres 
Wohnsitzes und melden dort die Ehe-
schließung an. Auf Ihren Wunsch wird 
Ihr Wohnsitzstandesamt Ihre gesamten 
Unterlagen dann an uns weiterreichen 
und uns ermächtigen, Ihre Eheschlie-
ßung vorzunehmen.

Wir sind für Sie da:
Herr Wolpers
Zimmer 8 Telefon 05 81-800 230
Frau Liber
Zimmer 10 Telefon 05 81-800 231
Frau Quast
Zimmer 9 Telefon 05 81-800 232
Frau Guskau
Zimmer 9 Telefon 05 81-800 232
Adresse: Herzogenplatz 2 • 29525 Uelzen
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
 Donnerstag 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Fax-Nr.: 05 81-800 249



In Uelzen können Sie zwischen zwei Räumen für Ihre Eheschließung wählen:

Trauzimmer „Altes Amtsgericht“

Das Zimmer im Rathaus befindet sich in der 1. Etage des Gebäudeteiles „Altes Amts-
gericht“. Der ehemalige Gerichtssaal mit Bildern des Uelzener Künstlers Ernst Pingel 
ist der repräsentativste Raum im Gebäude. Der Raum bietet 16 Sitzplätze und weitere 
Stehplätze für Ihre Traugesellschaft. 
Für die Gestaltung der Eheschließungszeremonie steht eine kleine Musikanlage bereit, 
für die Sie gerne eigene Tonträger (CD, MC) mitbringen können.

Schloss Holdenstedt – Trauzimmer „Ovaler Saal“

Das zweite Trauzimmer ist der „Ovale Saal“ im Schloss Holdenstedt (ebenfalls 1. Ober-
geschoss). Das Schloss liegt am südlichen Ortsausgang Holdenstedts, ca. 6 km von der 
Kernstadt entfernt und beherbergt ein Museum. Das Schloss stellt einen wunderbaren 
Rahmen auch für größere Hochzeitsgesellschaften dar. 
Für die Bewirtung Ihrer Gäste können Sie das im Schloss befindliche Café nutzen. Im 
Schloss Holdenstedt sind Eheschließungen von April bis September (auch einmal im 
Monat an Samstagen) möglich.

Stammbuch                                              ab 14 Euro

Eheschließung am Samstag 55 Euro

Eheschließung im Schloss Holdenstedt             175 Euro

Für die feierliche Gestaltung
Ihrer Feier sorgt 

Erika Iwanow
am Klavier

ggf. auch mit
Gesang

Telefon 0581-3897870

Für Familienfeiern 50 Plätze im gedigenem Ambiente
ggf. zusätzlich 50 Plätze (Terrasse  bzw. Zelt)

Restaurant / Komfortzimmer
Holdenstedter Straße 64 • 29525 Uelzen-Holdenstedt

Telefon 0581-97 63 70 : www.holdenstedterhof.de

Wiesencafé - Hof Haram • 29587 Natendorf-Oldendorf II
                       Telefon 05822-1384 • www.wiesencafe.de 

                                                            E-Mail: wiesencafe@t-online.de

Die passende, stilvolle Stätte in 
landschaftlicher Umgebung
für ein Glas Sekt oder Kaffee
und hausgemachten Kuchen.

„Spezialitäten vor bzw.
nach dem Standesamt“

Gebühren

rechtliche Prüfung der Ehevoraussetzungen  33 Euro

mit ausländischer Beteiligung 55 Euro

Urkunden über die Eheschließung 19 Euro

http://www.holdenstedterhof.de
http://www.wiesencafe.de
mailto:wiesencafe@t-online.de


Bienenbüttel, Gemeinde, Landkreis Uelzen, NI

Kontakt:
29553 Bienenbüttel • Marktplatz 1

Telefon: 0 58 23-98 00-0 • Fax: 0 58 23-98 00 98
E-Mail: service@bienenbuettel.de
Internet: www.bienenbuettel.de

Bad Bevensen, Samtgemeinde, Landkreis Uelzen, NI

Kontakt:
29549 Bad Bevensen • Lindenstraße 12

Telefon: 0 58 21-893 45 • Fax: 0 58 21-89 93 45
E-Mail: r.goedecke@bad-bevensen.de

Internet: www.bad-bevensen.de

Mitgliedsgemeinden:
Altenmedingen • Stadt Bad Bevensen • Barum • Emmendorf

Himbergen • Jelmstorf Römstedt • Weste

Bad Bodenteich, Samtgemeinde, Landkreis Uelzen, NI

Kontakt:
29389 Bad Bodenteich • Hauptstraße 23

Telefon: 0 58 24-950-140 • Fax: 0 58 24-950-108
E-Mail: mailto:m.fabig@bad-bodenteich.de

Internet: http://www.bad-bodenteich.de

mailto:r.goedecke@bad-bevensen.de
http://www.bad-bevensen.de
mailto:service@bienenbuettel.de
http://www.bienenbuettel.de
mailto:m.fabig@bad-bodenteich.de
http://www.bad-bodenteich.de


Ebstorf, Samtgemeinde, Landkreis Uelzen, NI

Kontakt:
29574 Ebstorf • Hauptstraße 30

Telefon: 0 58 22-42-0/4 22 18 • Fax: 0 58 22-4 22 29 
E-Mail: rathaus@ebsdorf.de

Internet: www.ebstorf.de

Mitgliedsgemeinden:
Ebstorf • Flecken • Hanstedt • Natendorf • Schwienau • Wriedel

Rosche, Samtgemeinde, Landkreis Uelzen, NI

Kontakt:
29571 Rosche • Lüchower Straße 15

Telefon: 0 58 03-9 60-12/-26 • Fax: 0 58 03-9 60 40
E-Mail: info@samtgemeinde-rosche.de
Internet: www.samtgemeinde-rosche.de

Mitgliedsgemeinden:
Oetzen • Rätzlingen • Rosche • Stoetze • Suhlendorf

Wrestedt, Samtgemeinde, Landkreis Uelzen, NI

Kontakt:
29559 Wrestedt • Langdoren 4

Telefon: 0 58 02-9 55-0 • Fax: 0 58 02-9 55 66
E-Mail:info@wrestedt.de

Internet: www.wrestedt.de

Mitgliedsgemeinden:
Stadensen • Wieren • Wrestedt

mailto:rathaus@ebsdorf.de
http://www.ebstorf.de
mailto:info@samtgemeinde-rosche.de
http://www.samtgemeinde-rosche.de
mailto:info@wrestedt.de
http://www.wrestedt.de


Suderburg, Samtgemeinde, Landkreis Uelzen, NI

Kontakt:
29556 Suderburg • Bahnhofstraße 54

Telefon: 05826-980-0/980-21 • Fax: 0 58 26-980-70 
E-Mail: info@suderburg.de
Internet: www.suderburg.de

Mitgliedsgemeinden:
Eimke • Gerdau • Suderburg

Samtgemeinde Suderburg

Die Samtgemeinde Suderburg, im Süden des Landkreises Uelzen gelegen, 

besteht aus den drei Mitgliedsgemeinden Eimke, Gerdau und Suderburg. 

Eingebettet in eine reizvolle Landschaft und von Wäldern umgeben, leben 

etwa 7.300 Einwohner in der Samtgemeinde.

Für Ihre standesamtliche Eheschließung können Sie in Suderburg zwischen 

zwei Räumlichkeiten wählen.

Sie haben die Möglichkeit, entweder im Trauzimmer des Suderburger 

Rathauses zu heiraten, oder Sie wählen das außergewöhnliche Ambiente des 

historischen Brümmerhofes im Museumsdorf Hösseringen für den schönsten 

Tag im Leben. 

Sollten Sie Fragen haben, stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

im Suderburger Standesamt jederzeit für weitere Auskünfte zur Verfügung.

mailto:info@suderburg.de
http://www.suderburg.de


Lass mich zu deinen Füßen liegen
lass mich dich anschaun immerdar,
lass mich in den geliebten Zügen
mein Schicksal lesen mild und klar,
damit ich fühle, dass auf Erden
die Liebe noch zu finden ist,
damit ich fühle, dass die Liebe
um Liebe noch die Welt vergisst.

Theodor Storm
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Liebe Leserinnen und Leser!
Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, 
alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.
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http://www.klinikinfo.de
http://www.zukunftschancen.de
mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de


Für jeden festlichen Anlass
Inh. M. Stegen • 29525 Uelzen • Gudesstr. 29 • ☎ 05 81-389 48 72

Übergrößen • Zwischengrößen • Bestell-Service

in allen Größen

Gisela Volk • Dorfstraße 9 • OT Secklendorf

29575 Altenmedingen • Telefon 0 58 21-75 89

3 Räume für bis zu 100 Personen

Schön gelegene Café-Terrasse

Großer Parkplatz am Haus

Festarrangements nach Absprache

Hochzeitsfrisuren  2
Hochzeitskleider  3, 14
Hochzeitskutsche  3
Hochzeitsplaner  19
Hochzeitstorten  29
Hotel  3, 7, 18, 19
Klavier und Gesang  7
Konditorei und Confiserie  29
Kosmetik und Make up  24, 27

Männer Moden  13
Nagelmodellage  24
Restaurant und Gasthaus  U2, 3, 7, 13, 18, 19
Saal / Festsaal und -zelt  U2, 3, 7, 19
Schmuck und Uhren  12, 16, 17
Tanzschule  22
Trauringe und Goldschmiede  12, 16, 17, 31
Unterhaltungselektronik  U2
Wellness- und Kosmetikstudio  20 
U= Umschlagseite

http://www.brautmoden-paris.de


Man traut sich wieder,
und das richtig:

Mit Kutsche und Zylinder, mit Schleifen 
und Schleiern, mit Ringen und Herz-
klopfen, Freudentränen und Jubelrufen.

Hochzeit machen hat Konjunktur, und 
bei den neuen Ja-Sagern stehen Traditi-
on und Romantik wieder hoch im Kurs. 

Polterabend, Brautentführung, Strumpf-
bandwerfen und Blümchen streuende 
Kinder erleben eine Renaissance – viele 
Bräute wünschen sich ein Fest wie das 
ihrer Großeltern, am liebsten noch schö-
ner, größer und pompöser – romantisch 
und perfekt!

Das kostet – vor allem Zeit, denn rau-
schende Ballnacht oder Bauernhochzeit, 
Champagnergelage oder Festessen wol-
len schließlich organisiert sein – von den 
anschließenden Flitterwochen ganz zu 
schweigen.

Natürlich versuchen viele Brautpaare, 
„das“ schönste aller Standesämter für die 
Trauung zu finden und das „schönste“ 
aller Gotteshäuser für die kirchliche 
Zeremonie.

Bei begehrten Kirchen sind Wartezeiten 
weiterhin die Regel, speziell im Mai, dem 
noch immer beliebtesten Monat für das 
Hochzeitsfest.

Überhaupt hat sich von Behördenseite 
einiges geändert: Das bisher gültige 
Eherecht wurde im Juli 1998 durch 
einige Neuerungen ergänzt. Das öffent-
liche Aufgebot ist entfallen, die Warte-
zeiten für den Bund des Lebens verkür-
zen sich drastisch.

Auch Trauzeugen sind nicht mehr not-
wendig, können aber auf Wunsch gern 
mitgebracht werden.
Wer allerdings kirchlich heiraten will, 
muss auch weiterhin bei zuständigen 
Pfarrämtern ein Aufgebot bestellen.

Der größte Hochzeitsausstatter der Altmark

Ihr Fest
beginnt bei: Rehr

Gr
oßs

tadtauswahl

zu
Kle

instadtpreisen

39619 Arendsee
Tel.: (039384) 2 73 52

HOCHZEITSBRAUCH – Das Schleier-Abtanzen

Beliebt ist auch heute noch das Schleier-Abtanzen:
Beim letzten Tanz (um Mitternacht) versuchen die Freundinnen der Braut, 
ein Stück vom Schleier zu erwischen und abzureißen. Welcher das gelingt, 
ist nach einem alten Aberglauben die nächste Braut.
Oder: Die Braut wirft nach dem letzten Tanz ihren Brautschleier in die Runde 
ihrer unverheirateten Freundinnen. Wer ihn auffängt, soll bald heiraten.



Wo zwei Menschen übereinkommen, einander für 
immer anzugehören, und ihr Entschluss in öffentlicher 
Form bestätigt wird, besteht eine rechtmäßige Ehe.

Vom Augenblick dieser Eheschließung an sind die Ehe-
gatten nicht mehr allein durch Neigung, sondern auch 
durch ein rechtskräftig gegebenes Wort miteinander 
verbunden.

Das macht ihre Zusammengehörigkeit unabhängig von 
Gefühlsschwankungen, dient der Beständigkeit der Ehe 
und dem Schutz der Kinder.

Zugleich bekräftigt die standesamtliche Eheschließung: 
Die Ehe trägt dazu bei, dass die Gesellschaft lebensfähig 
und menschlich bleibt, und genießt ihren Schutz.

Mit der kirchlichen Hochzeit bezeugen die Eheleute, 
dass sie Gott in ihr gemeinsames Leben einbeziehen 
wollen.

Gewöhnlich bespricht das der Pfarrer vorher mit dem 
Brautpaar.

Die feierliche Form bringt zum Ausdruck, von welcher 
Tragweite es ist, wenn zwei Menschen einander Liebe 
und Treue für das ganze Leben versprechen.

Christen begleiten alle wichtigen Schritte in ihrem 
Leben mit Gebet und Gottes Wort. Das gilt sowohl für 
den Beginn des Lebens und sein Ende, als auch für den 
Anfang des Lebens zu zweit.

Der tiefste Grund für die kirchliche Trauung liegt darin, 
dass hier das Eheversprechen vor dem Angesicht Gottes, 
das heißt ganz bewusst in der Verantwortung vor dem 
allmächtigen Schöpfer und im Vertrauen auf seine Hilfe 
gegeben wird.



Bahnhofstr. 72 • 29556 Suderburg
Tel.: 0 58 26-74 41
Fax 0 58 26-84 40

http://www.suderburg.de/aktuelles


mailto:info@landtagsplatz.de
http://www.landtagsplatz.de


Ihr persönlicher Hochzeits-Timer für 
einen reibungslosen Start ins Ehe-
glück

Vor der Erfüllung Ihrer Hochzeits-
träume liegt noch ein weiter Weg 
der Planung, Vorbereitung und 
Organisation.

Unser Hochzeits-Timer soll Ihnen 
die Vorbereitung zum „Schönsten 
Tag Ihres Lebens“ erleichtern. Dann 
können Sie sich vor der Hochzeit 
locker zurücklehnen und die Vor-
freude geniessen.

8-10 Monate vorher

•  Bestimmung des Hochzeitster-
mins, eventuell in Absprache mit 
beiden Familien. Beachten Sie 
hierbei allgemeine Feiertage und 
Ferienzeiten

•  Den Rahmen der Hochzeit verein-
baren - klein oder ganz groß, wird 
nur standesamtlich oder auch 
kirchlich geheiratet - soll unter 
einem bestimmten Motto gehei-
ratet werden?

•  Bei besonders begehrten Lokali-
täten vorab schon mal die Reser-
vierung vornehmen

•  Anmeldung zur Eheschließung 
auf dem Standesamt vorbereiten, 
benötigte Dokumente bereit le-
gen, eventuell fehlende Unterla-
gen anfordern

•  Termin für die kirchliche Trauung 
mit dem Pfarrer besprechen

•  Für eine Trauung in der katho-
lischen Kirche sind auch heute 
noch Trauzeugen Pflicht. Überle-
gen Sie frühzeitig, wer die Trau-
ung bezeugen soll

•  Allgemeinen Kostenrahmen auf-
stellen

6 Monate vorher

•  Brautkleid, Hochzeitsanzug und 
Accessoires auswählen und bestel-
len, dann ist noch ausreichend 
Zeit für eventuelle Änderungen

•  Zum „Drüber“ gehört auch ein 
„Drunter“ - vergessen Sie auf kei-
nen Fall die passenden Dessous 
zum Brautkleid

•  Festlegen, wer eingeladen wird 
- daraus ergibt sich auch, welche 
Räumlichkeiten für die Feier in 
Frage kommen. Kosten durchkal-
kulieren und eventuell Gästeliste 
noch mal zusammenstreichen

•  Preis- und Menü-Vorschläge ein-
holen, vergleichen und schnellst-
möglich die Räumlichkeiten 
buchen

•  Entscheiden, ob die Feierlichkeiten 
auf Fotos oder Video festgehalten 
werden

29575
Altenmedingen

OT Bohndorf, im Dorfe 2

„Ihre Hochzeit betreuen wir persönlich mit besonderer Sorgfalt!“
(Saal für 100 Personen) Neu: „Wunder-Bar“ und „Heidjer-Stube“ – Wir bieten
Ihnen gute Küche, aufmerksamen Service und einen Rundum-Service für Musik, 
Fotograf, Menükarten u. v. m. Feiern Sie im angenehmen Ambiente und hellen, 
freundlichen Räumlichkeiten was, wie und so lange Sie möchten!
Mit unserer Erfahrung (30 Jahre) soll Ihre Hochzeit zum „schönsten Tag“ im 
Leben werden. Wir sind täglich für Sie da und beraten Sie gern!
                                     Familie Hermann und Mitarbeiter

Tel. ( 0 58 07)2 91
Fax (0 58 07)12 17

www.landgasthof-stoessel.de

★★ ★ ★ Familienfeiern ★ ★ ★ Restaurant ★ ★ ★ Café ★ ★ ★ Hotel ★★ ★ ★

http://www.landgasthof-stoessel.de
http://www.bosscopy.de


Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier

•  Sänger, Musiker oder mobile Dis-
kothek engagieren

•  Wenn Sie einen professionellen 
Hochzeits-Service für die Orga-
nisation der gesamten Feierlich-
keiten oder nur bestimmter Teile 
chartern möchten, sollten Sie dies 
jetzt tun

•  Anmeldung zur Eheschließung 
beim Standesamt (Gültigkeit der 
Anmeldung nur 6 Monate)

4-5 Monate vorher

•  Ausgefallenes Hochzeitsfahrzeug 
buchen

•  Die Trauzeugen u. Brautjungfern 
fragen, ob sie einverstanden sind

•  Räumlichkeiten und Menüfolge im 
vorgesehenen Restaurant endgül-
tig bestellen

•  Angebote von Druckereien für 
Einladungskarten, Vermählungs-
anzeigen und evtl. Menükarten, 
Tisch- und Danksagungskarten 
einholen und vergleichen

• Druckaufträge vergeben
•  Ziel der Hochzeitsreise vereinba-

ren und entsprechende Impfungen 
berücksichtigen

•  Reisepässe und Ausweise über-
prüfen

•  Tänzerisches Können überprüfen 
und gegebenenfalls zum Tanz-
kurs anmelden oder Privatstunden 
nehmen

3 Monate vorher

•  Ablauf der kirchlichen Trauung 
mit dem Pfarrer besprechen

•  Termin beim Fotografen verein-
baren

•  Besuch beim Friseur und Termin 
zur Hochzeit vormerken lassen

Sie wollen heiraten?
Dann feiern Sie doch Ihren schönsten Tag im Leben,

in unserem Hause.
Wie verfügen über passende Räumlichkeiten, verwöhnen Sie mit

Köstlichem aus der Region oder mit internationalen Speisen.
Unser Geschenk an Sie:

Verbringen Sie Ihre Hochzeitsnacht in unserer Hochzeitssuite.

Hotel „Vier Linden“ • Bevenser Strasse 1-3 • 29549 Bad Bevensen
Tel: 05821 544 - 0 • Fax: 05821 1584 • www.hotelvierlinden.de

   

Susanne Reuter 

Ihre Hochzeitsplanerin
Sie sagen nur noch „JA“,

um alles andere kümmere ich mich.

Ich begleite Sie auf dem Weg zu Ihrer
ganz persönlichen Traumhochzeit.

Ausgewählte Partner, vergünstigte Konditionen
und eine reibungslose Organisation.

Gerne informiere ich Sie in einem unverbindlichen
und kostenfreien Erstgespräch.

Susanne Reuter
Bevenser Strasse 1-3 • 29549 Bad Bevensen • Tel: 05821 967 333

Mit dem gewissen Etwas

Oder versuchen Sie einmal eine unserer über 30 Kaffee-Spezialitäten!

Alter Wiesenweg 2 • 29549 Bad Bevensen
 (0 58 21) 70 07 • Fax 4 26 26 • www.parkhotel-bad-bevensen.com

 . . . sollte Ihre nächste Feier schon ausfallen?
Wir bieten Ihnen das ideale Ambiente für bis zu 30 Personen.

� � 

http://www.hotelvierlinden.de


• Gästeliste aufstellen
•  Vermählungsanzeigen und Einla-

dungskarten verschicken (für aus-
wärtige Gäste Anfahrtsskizze für 
Kirche und Hotel beilegen)

•  Urlaub für Flitterwochen beantra-
gen und Hochzeitsreise buchen

•  Wunschliste für Geschenke zu-
sammenstellen und in Umlauf 
bringen

•  Im Fachgeschäft einen Hoch-
zeitstisch aufbauen lassen und 
Verwandte und Freunde darüber 
informieren

•  Hochzeitstermin bei Standesamt 
und Pfarrer bestätigen

10 Wochen vorher

•  Programm für die Hochzeitsfeier-
lichkeiten festlegen

•  Übernachtungsmöglichkeiten für 
auswärtige Gäste bestellen

•  Eventuell Hotelzimmer für die 
Hochzeitsnacht reservieren

• Hochzeitstorte bestellen

8 Wochen vorher

•  Wunschliste überprüfen und even-
tuell ergänzen

•  Auf Wunsch Anmeldung in einem 
christlichen Eheseminar

•  Kalkulation der erwarteten Kosten 
überprüfen

•  Zeremonienmeister/in ernennen, 
der/die den Ablauf der Feierlich-
keiten überwacht

6 Wochen vorher

•  Brautkleid und Anzug anprobieren 
- jetzt ist noch Zeit für Ände-
rungen

•  Trauringe auswählen, bestellen 
oder anfertigen lassen, Gravur in 
Auftrag geben

•  Gästeliste überprüfen und ggf. 
ergänzen - jetzt müssten alle 

Eike - H. Hornsmann

Die Ehe ist ein Bauwerk, das jeden Tag neu errichtet werden muss
                                                                                                                                                   Andre Maurois



Zusagen da sein, notfalls erinnern oder 
nachfragen

• Polterabend planen
•  Ehevertrag aufsetzen und vom Notar 

beurkunden lassen
•  Versicherungen überprüfen (z.B. Lebens-

versicherung, Hausrat, Unfall, Rechts-
schutz, Haftpflicht) und evtl. Summen 
erhöhen bzw. neu abschließen

4 Wochen vorher

•  Wunschliste bzw. Hochzeitstisch im Fach-
geschäft überprüfen und ggf. ergänzen

•  Brautstrauß bestellen - Aufgabe des Bräu-
tigams

•  Blumenschmuck für Auto, Kirche und 
Tische bei der Feier bestellen. Ebenso 
Sträuße für Trauzeuginnen, evtl. Braut-
jungfern und Blütenstreukörbchen für die 
Blumenkinder

•  Transportmöglichkeiten für die Fahrt zum 
Standesamt, zur Kirche und anschlie-
ßenden Feier festlegen

•  Besuch bei der Kosmetikerin und einen 
weiteren Termin vor der Hochzeit verein-
baren

•  Prüfen, ob alle Vorbereitungen und For-
malitäten für die Hochzeitsreise getroffen 
sind

•  Freunde und Nachbarn formlos zum Pol-
terabend einladen

•  Gästebuch kaufen, als Erinnerung für 
später

Floristische Ideen auf unserer
Internetseite

www.blumen-zentrum.de

Öffnungszeiten: täglich 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr • Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr

Friedrich-Seeßelberg Str. 9 • 29525 Uelzen • Tel.: 05 81-29 77
Fax: 05 81-63 50 • info@blumen-zentrum.de

http://www.blumen-zentrum.de
mailto:info@blumen-zentrum.de


2 Wochen vorher

•  Vereinbarten Friseurtermin bestä-
tigen - eine Woche vor dem Fest: 
Haarschneiden für den Bräutigam; 
am Hochzeitstag Frisieren und 
Schmücken der Braut

•  Tischordnung festlegen, Tischkar-
ten beschriften

•  Hochzeitstorte und Kuchen bestel-
len

•  Überprüfen, ob alle Unterlagen für 
die Hochzeitsreise vorhanden und 
in Ordnung sind

•  Das Fachgeschäft, das den Hoch-
zeitstisch betreut, informieren, 
wann und wohin die Geschenke 
geliefert werden sollen

1 Woche vorher

• Eheringe abholen
•  Brautkleid mit allem Zubehör 

anprobieren
•  Hochzeitsschuhe einlaufen
•  Friseurbesuch - evtl. Kopfschmuck 

mitnehmen und probieren
•  Besuch bei der Kosmetikerin
• Braut-Make-up ausprobieren
•  Hochzeits-Anzeige in der Tages-

zeitung aufgeben
•  Münzen für Trinkgelder besorgen
• Polterabend vorbereiten
•  „Generalproben“ durchführen - 

mit den Blumenkindern, mit der 
Musik, mit dem/der Zeremonien-
meister/in

•  Person bestimmen, die während 
der Trauung in der Wohnung 
bleibt, um Geschenke und Blumen 
anzunehmen und eine Liste führt, 
wer was geschenkt hat

•  Details des Hochzeitsablaufes mit 
dem/der Zeremonienmeister/in 
besprechen

Nach der Hochzeit

•  Fotoabzüge begutachten - alle 
Fotos, auf denen Gäste nicht gut 
getroffen sind, sofort aussortieren

•  Danksagungskarten verschicken 
- für Geschenke mit einem per-
sönlichen Brief danken, wo vor-
handen, Fotos mitschicken

Wenn Sie sich
trauen…

...geben wir Ihrem
Brautwalzer
den richtigen Dreh!

Alewinstr . 18
29525 Uelzen

 (05 81) 99 0 33

Tanzschule
K r ü g e r

HOCHZEITSBRAUCH – Der Brautraub

Die Entführung der Braut ist ein Brauch, der heute 
eine wahre Renaissance erlebt.

Ein Freund des Bräutigams entführt die Braut und 
zieht mit ihr ins nächste Gasthaus, wo der Bräutigam 
seine Auserwählte mit ein paar Runden freikaufen 
muss.



Wer hat schon zu Hause die Räumlichkeiten, um eine 
große Tafel auszurichten? Ganz zu schweigen von den 
dienstbaren Geistern, die man dazu benötigen würde! 
Jeder Gastwirt oder Hotelier wird sich dagegen freuen, 
wenn Sie ihn mit dem Ausrichten der Hochzeitsfeier 
betrauen. Dabei sollte er sich nicht nur um das leibliche 
Wohl Ihrer Gäste kümmern, sondern wenn möglich 
auch um Blumenschmuck, Menükarten, Tischkarten und 
anderes mehr. Natürlich kostet das extra, aber wenn 
alles in einer Hand ist, werden Sie in letzter Konsequenz 
wesentlich entlastet.

Natürlich sollten Sie nicht die „Katze im Sack“ kaufen. 
Vielleicht kennen Sie eine Lokalität, die Sie öfter besu-
chen, oder waren selbst einmal Gast bei einer gelungenen 
Feier. Wichtig sind vor allem zwei Dinge: Erstens müssen 
Sie sich rechtzeitig – zwei bis drei Monate vorher! – um 
den Termin bemühen, und zweitens sollten Sie ganz klare 
Abmachungen treffen. Legen Sie vor allem einen genauen 
Zeitplan sowie die Menüfolge fest. Und: Essen Sie auch 
das eine oder andere vorher mal zur Probe. Sicher ist 
sicher.

HOCHZEITSBRAUCH – Der Hochzeitslader

Mancherorts war es üblich, dass Freunde des Bräuti-
gams als Hochzeitslader das Einladen übernehmen. 

Für ihre Mühe wurden sie von den Eingeladenen 
mit Schnaps oder Bier belohnt. Heute machen Braut 
und Bräutigam manchmal selbst die Runde, um ihre 
Gäste zur Hochzeit einzuladen.

mailto:Floralwerk@web.de


Vergessen Sie doch einen Augenblick lang 
Ihr Hochzeitskleid, die Brautjungfern, die 
Hochzeitsreise, die Einladungen ...

Denken Sie stattdessen an Ihre Frisur 
und Ihr Make-up! Schließlich wollen Sie 
am Hochzeitstag nicht gestresst ausse-
hen, sondern strahlend schön.

Tun Sie etwas für Ihre Schönheit und 
verwöhnen Sie sich oder lassen Sie sich 
verwöhnen!

Fußpflege
Sie sind am Hochzeitstag extrem belastet 
– ihre Füße. Ein guter Grund, Ihnen das 
Dasein etwas angenehmer zu gestalten.

Die Schuhe sollten nicht erst im letzten 
Moment gekauft werden, denn im Laufe 
des Tages können die Füße anschwellen, 
und dann sollten Schuhe schon etwas 
eingelaufen sein.

Gönnen Sie sich einen Termin bei der 
Fußpflege, aber investieren Sie auch 

up? So klassisch wie möglich, denn so 
werden Ihnen Ihre Hochzeitsbilder auch 
noch in zehn Jahren gefallen! Klassik 
muss ja nicht unbedingt langweilig aus-
fallen, Glanz auf den Lidern zum Beispiel 
lässt die Augen toll leuchten (diesen 
Trick setzen die Visagisten besonders 
gerne ein). Auch etwas Gloss auf den 
Lippen lohnt sich (muss allerdings sehr 
sparsam aufgetragen werden). Und Sie 
werden sehen, Ihr Make-up wirkt frisch. 

Frisuren
Weich und romantisch oder streng und 
raffiniert?

Haben Sie die Grundsatzfrage in punc-
to Hochzeitsfrisur noch nicht gelöst? 
Ihr Friseur wird Ihnen sicher gern mit 
einer ausführlichen Beratung zur Seite 
stehen. Sanft gestyltes Haar ist ausge-
sprochen schmeichelhaft und ideal für 
romantische Spielereien.
Oder wie wäre es mit einer kunstvollen 
Hochsteckfrisur? Hierbei sollten Sie sich 
jedoch unbedingt einem Friseur anver-
trauen, denn eine haltbare Kreation will 
gekonnt sein. 

in ein konsequentes Heimpflegepro-
gramm:
–  tägliche Wäsche mit warmem Wasser 

und Seife
–  Hornhaut regelmäßig abrubbeln und 

Füße eincremen
–  Füße warm halten und turnen lassen, 

denn das kurbelt die Durchblutung an
–  so oft wie möglich barfuss gehen, 

damit die Füße „durchatmen“ können

Make-up
Der Wunsch nach perfektem Ausse-
hen am Hochzeitstag versteht sich von 
selbst. Leider sind wir nicht alle Künstler 
im Umgang mit Make-up, dafür gibt 
es ja schließlich Profis. Lassen Sie sich 
doch mal im Beauty-Studio ausführlich 
beraten.

So können Sie auch gleich herausfinden, 
ob Ihr Wunsch-Look auch wirklich zu 
Ihnen passt, und Sie können alles schon 
mal testen.

Das beste Rezept fürs Hochzeits-Make-

Der SonnenladenKosmetik

     

Make up

Maniküre
Pediküre
Nail Art

      Das Kosmetikstudio neben dem Kino in Uelzen
Bahnhofstraße 9  A. Uelzen  Tel.: 0581-38 91 747



Aufgebot
Dieser wohl bekannte Begriff wurde 
durch den Terminus „Anmeldung zur 
Eheschließung“ ersetzt. Hierfür müs-
sen alle erforderlichen Unterlagen dem 
Standesbeamten vorgelegt werden, 
denn vor der Trauung muss rechtlich 
unbedingt die Ehefähigkeit der Partner 
nachgewiesen sein. 

Blumen
Wenn standesamtlich und kirchlich 

geheiratet wird, ist der Strauß mei-
stens rundgebunden, oft ein Biedermei-
erstrauß. Paare, die nur standesamtlich 
heiraten, lassen sich einen aufwän-
digeren Brautstrauß binden, aber auch 
hier ist die Farbe des Kleides und die 
Größe der Braut zu beachten. Der Bräu-
tigam sollte sich eine passende Blume 
ans Revers stecken. Das gleiche gilt bei 
der Auswahl des Brautstraußes für die 
kirchliche Trauung.

Die Gestecke für das Hochzeitsauto 
sollten leicht und schnell anzubringen 
sein und außerdem nicht das Auto zer-
kratzen. Farbe und Größe werden auf 
das Auto abgestimmt. Die Erfahrung 

und Beratung eines Floristen sollten 
eingeholt und beachtet werden. Die 
Festtafel ist mit dem Brautkleid die Visi-
tenkarte einer Hochzeitsausstattung. Es 
sollten die Größe und Formen der Tische 
sowie die Anzahl der Personen bedacht 
werden. Blumen und Kerzen, auch even-
tuelle Schleifen, sollten sich farblich den 
Gedecken anpassen.

Blumenkinder
Blumenkinder bringen Glück und reichen 
Kindersegen (...sagt man). Am Hoch-
zeitstag gehen sie vor dem Brautpaar 
her und streuen Blumen als Symbole 
der Fruchtbarkeit. Passende Körbchen 
erhalten Sie bei Ihrem Floristen.

Man schenkt sich Rosen
nicht allein,

man gibt sich selber
auch mit drein.

Zeller, Carl (1842-1898)



Rosen, Tulpen, Nelken – Blumen spielen 
von Anfang an in der Liebe eine ganz 
besondere Rolle. Ob’s das erste Rendez-
vous ist, der Antrittsbesuch bei den 
künftigen Schwiegereltern, ein Strauß 
zur Versöhnung oder einfach mal so 
– man(n) sagt es gern mit Blumen. Erst 
recht am Tag der Hochzeit – Blumen, 
wohin das Auge schaut. Das Auto oder 
die Kutsche werden geschmückt, z.B. 
mit immergrünem Buchsbaum in Kom-
bination mit weißen oder bunten Blü-
ten.

Ideal für die Hochzeitstafel: kleine, 
verschiedene Blümchen bunt über das 
Tischtuch gestreut oder – etwas edler 
– weiße Lilien, elegant arrangiert.

Eine Braut im weißen Hochzeitskleid 
kann noch so hübsch sein – ohne Braut-
strauß fehlt etwas: Farbe. Zu Weiß passt 
natürlich alles; wenn das Brautkleid 
allerdings nicht weiß ist oder nicht aus-
schließlich weiß, sollte der Brautstrauß 
schon sehr mit Bedacht ausgesucht wer-
den. Das obliegt dem Bräutigam, der 

hoffentlich weiß, wie das Brautkleid 
aussieht (eventuell Foto zum Floristen 
mitnehmen) und auch, welche Blumen 
die Braut am liebsten mag. Am besten, 
Sie lassen sich von einer guten Floristin 
oder einem guten Floristen professionell 
beraten. Doch sollte der Strauß nicht 
zu groß sein: die Braut muss ihn tragen 
und eine zukünftige Braut am späten 
Abend noch fangen können. Ob der 
Bräutigam sich einen kleinen Ministrauß 
ans Revers heftet oder nicht, bleibt ihm 
überlassen. 



Danksagungen
Innerhalb von vier, spätestens sechs 
Wochen, sollten sie versandt werden. Ist 
der Gratulantenkreis sehr umfangreich, 
lassen Sie einfach Karten bedrucken. 
Wurde jedoch ein Geschenk überreicht, 
sollten Sie sich handschriftlich bedan-
ken.

Doppelte Haushaltsführung
Entscheidend ist immer, dass die dop-
pelte Haushaltsführung aus beruflichen 
Gründen gegeben ist. Heiraten also 
zwei Berufstätige, die an verschiedenen 
Orten berufstätig sind und bleiben sie 
auch dabei, so kann derjenige die Haus-
haltsführung geltend machen, der die 
gemeinsame Familienwohnung in der 
Wohnung des Ehepartners einrichtet. 
Die gemeinsame Familienwohnung 
könnte auch eine neue Wohnung sein, 
die dann für beide Partner als Mittel-
punkt ihres Lebens gilt.

Eheschließung
Deutsche Staatsangehörige können 
rechtsgültig nur von einem Standesbe-
amten getraut werden. Die kirchliche 
Heirat ist, wenn gewünscht, folglich nur 
im Anschluss möglich.

Ausländische Mitbürger können sich 
auch vor der diplomatischen Vertre-

tung ihres Heimatlandes das Ja-
Wort geben, sollte diese dazu 
berechtigt sein. In Sonderfäl-
len können deutsche Behörden 
ausländischen kirchlichen Insti-
tutionen die Ermächtigung zur 
Eheschließung erteilen, aber nur 
dann, wenn beide Eheleute nicht 
deutsch sind.

Ehevertrag
Gewinnt immer mehr an Bedeu-
tung. Damit man sich hinterher 
nicht streiten muss.
Am häufigsten werden die Punkte 
Gütertrennung, Versorgungsaus-
gleich, Unterhalt und Sorgerecht 
für die Kinder einvernehmlich 
festgelegt. Der Ehevertrag muss 
bei gleichzeitiger Anwesenheit 
beider Partner vor einem Notar 
geschlossen werden.

Frisur
Vergessen Sie nicht, sich für den 
Tag der Hochzeit frühzeitig einen 
Termin bei Ihrem Friseur geben 
zu lassen. Und denken Sie daran, 
dass probeweise schon einmal im 
voraus die Haare frisiert und der 
Schleier gesteckt werden sollte, 
damit es Ihnen auch wirklich 
gefällt. Am Hochzeitstag sind 
schließlich alle Blicke auf Sie 
gerichtet!

SALON KULAS

UE • HOCHGRAEFESTRASSE 30
TELEFON 05 81-7 36 34

FRISUR & MAKE-UP
FÜR DAMEN & HERREN

Wir erfüllen
Kundenwünsche!
Traumhaft schöne

Brautfrisuren



Fotos
Sind eine schöne Erinnerung. Nicht nur 
für das Brautpaar und die engere Familie, 
sondern für alle Gäste. Am besten, Sie 
bestellen einen Berufsfotografen, der 
sich um nichts anderes zu kümmern hat.
Außerdem sehr nett: wenn ein Familien-
angehöriger mit einer Sofortbildkamera 
ein paar hübsche Porträtfotos macht und 
gleich überreicht.

Wichtig: Das Fotografieren und Filmen 
im Standesamt bzw. in der Kirche sollte 
unbedingt vorher mit den Verantwort-
lichen abgesprochen sein (nicht alle sind 
immer damit einverstanden!)

Geschenkliste
Wird in der Regel von der Familie des 
Brautpaares geführt und mit den Schen-
kenden abgesprochen. Dabei wird ggf. 
auch über den „Hochzeitstisch“ infor-
miert.

Heiratsbeihilfen
Besonders nette - und leider nur noch 
selten anzutreffende - Arbeitgeber 
bescheren ihren Mitarbeitern eine Hei-
ratsbeihilfe. Diese Beihilfe ist bis zu 
einem bestimmten Betrag steuerfrei, 
sofern sie innerhalb von drei Monaten 
vor oder nach der Eheschließung gezahlt 
worden ist.

Hochzeitsreise
Genießen Sie nach den „Strapazen“ der 
Hochzeitsfeier ein paar gemeinsame 
Tage fern der Heimat. Das Reiseziel sollte 
gut besprochen und geplant sein. Und 
vergessen Sie nicht, rechtzeitig im voraus 
zu buchen.

Hochzeitstisch
Viele Brautpaare haben heutzutage 
bereits einen großen Teil des künftigen 
Hausstandes. Da wären die dritte oder 
vierte Bratpfanne und die hundertste 
Blumenvase nicht besonders „glücklich“. 
Die Lösung: Das Brautpaar geht in ein 
Geschäft mit besonders großer Auswahl 
und sucht dort seine „Wunschgeschenke“ 
aus. Alle Geschenke kommen auf einen 
großen Tisch, den so genannten „Hoch-
zeitstisch“, und können dort von den 
Schenkenden begutachtet werden. 

Natürlich müssen Sie die Hochzeitsgäste 
über die Adresse des Geschäftes infor-
mieren. 

Hochzeitszeitung
Für das Brautpaar ist die Hochzeitszei-
tung eine freudige Überraschung, für 
die Hochzeitsgesellschaft zumeist eine 
Erheiterung. Sie ist so ziemlich das ein-
zige, worum sich das Paar nicht selbst 
kümmern muss. Die Hochzeitszeitung 
soll eine liebenswerte Darstellung der 
Heiratenden sein, wobei kleinere „Spit-
zen“ durchaus angemessen sind. Es muss 
jedoch berücksichtigt werden, dass ver-
mutlich alle Gäste einen Blick in die 
Broschüre werfen, weshalb auf intimere 
Aussagen und Anspielungen besser ver-
zichtet werden sollte. Dennoch: Lassen 
Sie Ihrer Fantasie und Ihrem Humor 
freien Lauf!



Luisenstr. 22 • 29525 Uelzen • Mail: piariedel@t-online.de

Pia Riedel
Tel.: 05 81/3 12 60 • Mobil: 01 75/749 15 09

Konditorei & Confiserie
Service

• Hochzeitstorten
nach Ihren
individuellen Wünschen

• Petit Fours
• Pralinen

D
as  Sahnehäubchen

Vier Wochen vor dem Hochzeitstermin 
sollte die Torte bestellt werden, weil man 
dann in der Regel weiß, wieviele Gäste 
mitschlemmen werden.

Hochzeitstorte
Sahneschichten, Baiser, Marzipan und Schoko-
lade, süße Früchtchen und Zuckerguss lassen 
nicht nur dem Brautpaar das Wasser im Munde 
zusammenlaufen. Doch ist die turmhohe Köst-
lichkeit mehr als nur eine Kalorienbombe - der 
Anschnitt der Hochzeitstorte hat eine lange 
Tradition und ist für viele Brautpaare der 
Höhepunkt.

Die Gäste bilden einen Kreis um das Brautpaar, 
so dass Brautpaar und Torte im Mittelpunkt 
der Aufmerksamkeit stehen. Der Bräutigam 
legt beim Anschneiden der Torte seine Hand 
über die der Braut, wobei diese das Messer 
führt. Gemäß einer alten Tradition wird das 
erste Stück auf den Teller gelegt. Dann füttert 
der Bräutigam seine Liebste mit einem kleinen 
Bissen und umgekehrt.

Dieser Brauch soll symbolisieren, dass die bei-
den in Zukunft füreinander sorgen werden. Erst 
danach wird der Rest der Torte an die Gäste 
verteilt.

mailto:piariedel@t-online.de


Junggesellen- und Junggesellinnenab-
schied
Vor der Hochzeit sollten beide Part-
ner getrennt voneinander unter Freun-
den noch einmal kräftig auf die Pauke 
hauen. Organisiert wird das Ganze von 
Freunden. Natürlich bleibt man unter 
sich.

Lebenspartnerschaft
Seit dem 01. August 2001 können 
gleichgeschlechtliche Paare auch den so 
genannten Bund fürs Leben schließen. 
Nach einer Entscheidung des Bundes-

verfassungsgerichtes ist das Lebenspart-
nerschaftsgesetz nunmehr gültig.

Leihen
Kann man so gut wie alles. Vom Hoch-
zeitskleid für die Braut, dem Frack oder 
Smoking für den Bräutigam bis zum 
Geschirr oder dem Zelt für die Feier im 
Garten.

Musik
In erster Linie Geschmacksache. Bitte 
versuchen Sie, sowohl die Älteren, als 
auch die Jungen glücklich zu machen. 
Am besten, Sie legen vorher mit dem 
DJ Auswahl und Reihenfolge fest. Je 
fortgeschrittener die Feier, desto jün-
ger kann erfahrungsgemäß die Musik 
werden...

Namensrecht
Seit April 1994 haben Sie bei der Wahl 
Ihres Namens nahezu freie Auswahl. Sie 
können beide Ihren bisherigen Namen 
behalten, sich auf einen Familiennamen 
einigen oder aber Doppelnamen führen.

Polterabend
Das Polterfest ist älter als die christlichen 
Hochzeitszeremonien, denn bereits im 

Altertum wollte man mit viel Geklirr, 
Geklapper und Lärm die bösen Gei-
ster vom Hochzeitshaus verjagen. Und 
außerdem bringen Scherben Glück.

Es ist wohl sinnvoll, das Polterfest min-
destens am Vorvorabend der Hochzeit 
zu feiern, denn so mancher Gast muss 
sicherlich seinen Kater auskurieren, um 
für die eigentliche Feier wieder fit zu 
sein. Und nicht vergessen: Das Braut-
paar muss gemeinsam die Scherben 
wegkehren - und das meist nicht nur 
einmal!

Rechtsprechung
Das bisher gültige Ehegesetz wurde 
im Juli 1998 durch ein neues Ehe-
schließungsgesetz ersetzt. Das öffent-
liche Aufgebot entfällt, das Kranzgeld 
wurde abgeschafft, auch Trauzeugen 
sind nicht mehr notwendig, können aber 
auf Wunsch gerne mitgebracht werden. 
Der gesetzliche Güterstand ist die Zuge-
winngemeinschaft.

Reis-Streuen
Bitte versuchen Sie das Streuen von Reis 
vor dem Standesamt und das DAUERhu-
pen nach Ihrer Eheschließung zu unter-
binden. Bei aller verständlichen Freude 
über Ihre Heirat haben die durch den 
Reis laufenden Mitbürger und vom Lärm 
geplagten Menschen hierfür weniger 
Verständnis. Vielen Dank!



Ringe
Es gibt Ringe mit den teuersten Steinen, 
Ringe, die ein kleines Vermögen kosten, 
und doch hat der schlichte Ehering 
eine tiefere Bedeutung als alle anderen 
(gleichwohl gibt es heute auch Ehe-
ringe mit einem kleinen Diamanten). 
Was gerade in Mode ist, sieht man am 
besten in den Schaufenstern und Aus-
lagen der Juweliere. Im Gegensatz zu 
früher, wo der Bräutigam seiner Ange-
beteten den Verlobungs- oder Trauring 

schenkte, suchen ihn die Partner heute 
gemeinsam aus und zahlen auch meist 
gemeinsam. Die Wahl des Ringes ist 
nicht einfach, gibt es doch Ringe aus 
Gold-, Weiß-, Rotgold oder auch aus 
dem besonders wertvollen und teuren 
Platin. Die Farbe, Form und Breite sind 
Geschmacksache, die Legierung ist es 
nicht. Da nämlich Gold ein sehr weiches 
Metall ist, kann man es nicht unlegiert, 
d.h. ungemischt mit anderen Metallen 
verarbeiten. Bei Ringen bestünde sonst 

ständig die Gefahr, dass sie verbiegen. 
Deshalb legiert das Feingold mit ande-
ren Metallen, wie z.B. Kupfer, Mangan, 
Silber oder Palladium.

Veersser Str. 10 · 29525 Uelzen · Tel. 0581/2570

Wolke 7 – DAS Trauring-Studio
im „erste Liebe trend-shop“. 
In stimmungsvoller Atmosphäre
können Sie aus einer großen
Auswahl an Trauringen Ihre
Ringe fürs Leben aussuchen.

Sag „ja“!
Heiraten liegt voll im Trend. Trauringe spre-

chen eine deutliche Sprache – die von Liebe,

Zuneigung und Zusammengehörigkeit. Sie

sind eine Liebeserklärung in edlem Gold, Platin

oder Silber.

mit Trauring-Studio Wolke 7

585 Gold
ab 99,-



Umzug
Die Kosten eines beruflich bedingten 
Umzuges können von der Steuer abge-
setzt werden. Als beruflich bedingt gilt 
auch ein Umzug, bei dem Sie zwar nicht 
die Arbeitgeber wechseln, dafür aber 
eine erhebliche Verkürzung der Entfer-
nung zwischen Wohnung und Arbeits-
platz eintritt. 

Unterbringung
Absolut notwendig für Gäste, die von 
auswärts kommen. Üblicherweise wird 
die Unterbringung der Gäste vom „Ver-
anstalter“ übernommen. Es ist aber auch 
kein Fauxpas, wenn man die Gäste bit-
tet, selbst zu zahlen. 

Weiß
Immer noch die bei weitem beliebteste 
Farbe bei den Bräuten.

Yoga
Während der Vorbereitungsphase 
äußerst hilfreich, besonders, wenn es im 
Endspurt etwas hektischer wird.

Zeitplan
Sicherer als Yoga...

Zusammenveranlagung
Am interessantesten für Ehegatten ist 
bei der Einkommenssteuer die Möglich-
keit der Zusammenveranlagung, denn 
bei ihr kommt der Splittingtarif voll 
zur Geltung. Näheres erfahren Sie hier-
zu von Ihrem Finanzamt oder Ihrem 
Steuerberater. Auf jeden Fall sollten Sie 
gleich nach der Hochzeit den Wechsel 
der Lohnsteuerklasse beantragen. Dazu 
gehen Sie mit Ihrer Lohnsteuerkarte zu 
Ihrem Bürgeramt. Bei nur einem Verdie-
ner erfolgt der Wechsel von der Steu-
erklasse I zur günstigeren Steuerklasse 
III, sind beide Ehepartner Arbeitnehmer, 
gibt es wahlweise die Steuerklassenkom-
bination IV/IV o. III/V. Der Steuerklassen-
wechsel gilt nicht rückwirkend, sondern 
erst ab dem 1. des Folgemonats.

HOCHZEITSBRAUCH
                  – Bändchen halten

Aus Luxemburg kommt der Brauch, 
dass Kinder vor dem Kirchenpor-
tal, wenn die Hochzeitsgesellschaft 
nach der Trauung herauskommt, 
„das Bändchen halten“.
Es wird gespannt, und vor jedem 
Paar erst gesenkt, wenn der Mann 
genügend Geld gestiftet hat.



Mit der grünen Hochzeit beginnt das Eheleben, mit der Kronjuwelenhochzeit nach 75 Ehejahren muss es noch nicht zu Ende sein. 
Es ist ein weiter, aber schöner Weg.

Dazwischen gibt es viele Hochzeitstage – nicht vergessen! – und viele Jubelfeiern. Und das nicht nur zum „vollen“ Jahr, nein, sogar 
die halben zählen mit. Jedenfalls zuweilen.

Nach 1 Jahr die baumwollene oder papierene Hochzeit

Nach 5 Jahren die hölzerne Hochzeit

Nach 6 1/2 Jahren die zinnerne Hochzeit

Nach 7 Jahren die kupferne Hochzeit

Nach 8 Jahren die blecherne Hochzeit

Nach 10 Jahren die bronzene oder Rosen-Hochzeit

Nach 12 1/2 Jahren die Nickel- oder Petersilien-Hochzeit

Nach 15 Jahren die gläserne oder Veilchen-Hochzeit

Nach 20 Jahren die Porzellanhochzeit

Nach 25 Jahren die Silberhochzeit

Nach 30 Jahren die Perlenhochzeit

Nach 35 Jahren die Leinwandhochzeit

Nach 37 1/2 Jahren die Aluminiumhochzeit

Nach 40 Jahren die Rubinhochzeit

Nach 50 Jahren die goldene Hochzeit

Nach 60 Jahren die diamantene Hochzeit

Nach 65 Jahren die eiserne Hochzeit

Nach 67 1/2 Jahren die steinerne Hochzeit

Nach 70 Jahren die Gnadenhochzeit

Nach 75 Jahren die Kronjuwelenhochzeit



Stadt Uelzen …auf richtigem Kurs!




